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David, warum bist 
du allein unter-
wegs? Wo sind 
deine Männer?

David hatte von 
König Sauls 
Mordplänen 

erfahren. Daher 
trennte er sich 

von dessen Sohn 
Prinz Jonatan 
und floh nach 

Nob zum Priester 
Ahimelech.

Meine Män-
ner sind ganz
 in der Nähe.

Ich 
brauche etwas 

Proviant. Hast du 
etwas zur Hand? 
Vielleicht fünf 

Brotlaibe?

Tja... es hat 
nur heiliges 

Brot da.

David 
versicherte 
Ahimelech, 
dass seine 
Männer rein 
wären und 
er ihnen die 
Brote ohne 
Bedenken 
mitgeben 

könne. David 
bekam auch 

das Schwert 
des Riesen 

Goliat.

David gab  vor, für König Saul in geheimer
   Mission unterwegs zu sein.

Doch Davids Aufenthalt blieb nicht 
unbemerkt. Der Edomiter Doëg 

beobachtete alles.

David floh zu den Philistern. Doch sie 
sahen in ihm nach wie vor einen Feind. 
Um sich zu schützen, gab David vor, 
wahnsinnig zu sein.

Das sag 
ich dem 
König!

Hilfe! Dieser 
Kerl ist to-
tal verrückt!

So brachte sich 

David in der Höhle 

bei Adullam vor 

Saul und den 

Philistern in 

Sicherheit. 

Nach und nach 

scharten sich 

viele Leute um 

ihn: Seine Familie, 

Menschen mit 

Schulden und 

solche, die sich 

beim König Saul 

verhasst gemacht 

hatten, insgesamt 

etwa vierhundert 

Mann.

Was für 
ein tolles
 Versteck!

Saul tobte! Niemand konnte ihm 
sagen, wo sich David versteckt 

hielt. Da berichtete ihm Doëg, was 
er in Nob beobachtet hatte.

Saul geriet ausser 
sich vor Wut.

Los! Bringt 
den Priester 
Ahimelech zu 
mir. Sofort!

Ahimelech, du hast 
dich mit den Priestern 
des Herrn gegen mich 
verschworen, indem 
ihr David mit Proviant 
und Waffen versorgt 

habt! Darauf steht 
die Todesstrafe!

Aber Herr, 
David ist doch euer 

loyalster Diener! Ich 
weiss nichts von einer 

Verschwörung!
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Seid will-
kommen!



Dann zog Saul los. David sah sich von Feinden umzingelt...
...als plötzlich...

König Saul! 
Die Philister 
sind ins Land 
eingefallen!

Stopp! Wir 
kehren um!

David, ich 
komme 
wieder!

So brach Saul 
die Verfolgung 
kurz vor dem 

Ziel ab...

...und zog
stattdessen den 

Philistern entgegen.

Mehr und mehr Leute schlossen 
sich David in den Bergfestungen 

von En-Gedi an. Er formte sie 
zu einer schlagkräftigen 

Kampftruppe.

Saul konnte die Philister 
abwehren und wandte sich 

wieder Davids Verfolgung zu.

Gut. Dann 
brechen wir 
sofort auf!

David hält sich mit 
seinen Leuten in 

den Bergfestungen 
von En-Gedi auf.

Mit 3000 
auserwählten 
Soldaten zog 

Saul David 
entgegen.

Saul wollte 
ungestört seine 

Notdurft verrichten 
und zog sich in eine 

der Höhlen zurück. Er 
konnte nicht ahnen...

Pst! Das 
ist König 

Saul!

Endlich, 
David! Der Herr hat 
dir deinen Feind in 
deine Gewalt ge-

geben!

David schlich sich heimlich an Saul heran 
und schnitt einen Zipfel seines Mantels ab.

Saul
ist von Gott 

eingesetzt. Ich 
tue ihm nichts

  an.

Ohne etwas zu bemerken, 
verliess Saul die Höhle.
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